
 

 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0316/2021 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 07.09.2021 

 
Amt: Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Aktenzeichen/Telefon: - Al -/1032 
Verfasser/-in: Alexander Wright - Bd'90/GR -, Christopher Nübel - SPD -, Ali 

Al-Dailami, Melanie Tepe - Gießener LINKE - 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Magistrat  Zur Kenntnisnahme 
Ausschuss für Planen, Bauen, Umwelt und Verkehr  Beratung 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 

Betreff: 
Anpassungskonzept zu Klimaveränderungen 
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD und Gießener LINKE vom 
06.09.2021 - 
 
 
Antrag: 
„Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat auf, bis zum Ende des Jahres zu 
berichten, welche Maßnahmen im Bereich der Anpassung an die anthropogenen 
Klimaveränderungen sich bereits in Planung und Umsetzung befinden, bzw. 
abgeschlossen wurden und davon ausgehend ein umfassendes Anpassungskonzept zu 
entwickeln, welches die verschiedenen Vulnerabilitäten erfasst, und mit breiter 
Bürger*innen- und Akteur*innenbeteiligung Maßnahmenvorschläge inklusive Priorisierung 
erarbeitet. Dazu sollen Finanz- und Personalmittel in den Haushalt 2022 eingestellt 
werden.“ 
 
 

Begründung: 
Die Stadtverordnetenversammlung bringt ihr tiefes Mitgefühl und ihre Verbundenheit mit 
den durch die Starkregen- und Hochwasserereignisse dieses Sommers betroffenen 
Kommunen in Deutschland und weltweit zum Ausdruck. 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, dass auch die Stadt Gießen in den 
vergangenen Jahren bereits von durch die Klimakrise verstärkten 
Extremwetterphänomenen betroffen war und auch zukünftig noch vermehrt darunter zu 
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leiden haben wird. Die Anstrengungen zur Erreichung von Klimaneutralität bis 2035 
dienen dazu noch schlimmere Folgen zu verhindern. 
Die Risiken der Klimakrise sind hinlänglich bekannt. Hitzeperioden, Trockenheit, 
Hochwasser oder Starkregenereignisse werden in Zukunft auch die Stadt Gießen und die 
Region heimsuchen. Die steigende Frequenz und Intensität dieser Ereignisse bedarf einer 
Analyse, ob die Maßnahmen, die die Stadt bisher getroffen hat, ausreichend sind und 
wo ggf. nachgesteuert werden muss. Dazu soll auf Grundlage der bisherigen Aktivitäten 
ein Gesamtkonzept erstellt werden, um allen Herausforderungen der Klimaanpassung 
gerecht zu werden. Die angestrebte Entwicklung der Stadt Gießen zur „Schwammstadt“ 
wird in diesem Zusammenhang begrüßt. Auch die Überlegungen und Aktivitäten der 
MWB zur Verbesserung des Hochwasserschutzes und dem Schutz vor Starkregen werden 
begrüßt. 
 
 
Alexander Wright Christopher Nübel Ali Al-Dailami, Melanie Tepe 
Bündnis 90/Die Grünen SPD-Fraktion Fraktion Gießener LINKE 
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